Information zur Landtagswahl
am 15. Mai 2022 im Land Nordrhein-Westfalen

für Personen, die 
· nach Duisburg zugezogen,

· innerhalb der Stadt Duisburg oder des Landes NRW umgezogen sind bzw.

· aus der Stadt Duisburg fortziehen
Wahlberechtigt ist, wer am Wahltag

1. Deutsche/r im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes ist,

2. das 18. Lebensjahr vollendet hat und

3. mindestens seit dem 16. Tag vor der Wahl, also seit dem 29. April 2022, in Nordrhein-Westfalen seine Wohnung, bei mehreren Wohnungen seine Hauptwohnung hat oder sich sonst gewöhnlich aufhält und keine Wohnung außerhalb des Landes NRW hat.

Ausgeschlossen vom Wahlrecht ist wer infolge Richterspruchs das Wahlrecht nicht besitzt.

Wählen kann nur, wer in ein Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
Von Amts wegen werden alle Wahlberechtigten in das Wählerverzeichnis eingetragen, die am 42. Tag vor der Wahl (Stichtag) bei der Meldebehörde für eine Wohnung, bei mehreren Wohnungen für die Hauptwohnung, gemeldet sind. Der 42. Tag vor der Wahl ist der 03. April 2022. 
In das Wählerverzeichnis von Amts wegen eingetragen werden auch die nach dem 03. April 2022 bis zum 16. Tag vor der Wahl - also bis zum 29. April 2022 - von außerhalb des Landes NRW zugezogenen und bei der Meldebehörde gemeldeten Wahlberechtigten.
Nicht eingetragen sind Personen, die mit Nebenwohnung gemeldet sind.
Für die Ausübung des Wahlrechts in Duisburg sind folgende zusätzliche Hinweise zu beachten:
1. Wahlberechtigte, die nach dem Stichtag – ab 04. April 2022 - innerhalb des Landes Nordrhein-Westfalen bzw. innerhalb der Stadt Duisburg umziehen, behalten grundsätzlich ihr Wahlrecht in der früheren Wohngemeinde bzw. im früheren Wahlkreis/Stimmbezirk.

Es besteht jedoch die Möglichkeit, das Wahlrecht in Duisburg bzw. im neuen Wahlkreis/Stimmbezirk auszuüben, wenn bis zum 24. April 2022 (Tag vor der Bereithaltung des Wählerverzeichnisses zur Einsichtnahme) bei der Stabsstelle für Wahlen und Informationslogistik, In den Haesen 84, 47198 Duisburg ein Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird.

2. Sofern ein Wohnungswechsel innerhalb des Landes NRW sowie die Anmeldung in Duisburg erst während der Frist zur Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis, also in der Zeit vom 25. bis 29. April 2022, stattgefunden hat, besteht noch die Möglichkeit, sich auf Einspruch in das Wählerverzeichnis in Duisburg eintragen zu lassen. 
3. Bürgerinnen und Bürger, die sich in Duisburg gewöhnlich aufhalten (Bsp. Obdachlose) und demnach nicht gemeldet sind, werden nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis aufgenommen. Der Antrag ist nur bis zum 24. April 2022 möglich.
Die Formulare Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis sowie Einspruch auf Eintragung in das Wählerverzeichnis sind in allen Bürgerservicestellen erhältlich sowie online über www.duisburg.de abrufbar.
Falls Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an die:

Stadt Duisburg, Stabsstelle für Wahlen und Informationslogistik,- Wahlamt -

In den Haesen 84 (Homberg) , 47198 Duisburg, 
Tel. 0203 283-3333, E-Mail: wahlamt@stadt-duisburg.de
